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GHATI: Benny Levenson zum neuen Vorsitzenden     
ernannt 
 
MÜNCHEN,  18.06.2019 – Das American College of Cardiology (ACC) er-
nennt den stellvertretenden Bundesvorsitzenden des BNK, Dr. Benny    
Levenson, zum Vorsitzenden des Global Heart Attack Treatment Initiative 
(GHATI). GHATI ist ein Register-Programm innerhalb des ACC mit dem 
Ziel, die Versorgung von Patienten mit STEMI (ST-elevation myocardial 
infarction) weltweit zu verbessern. Levenson übernimmt den zweijährigen 
Vorsitz der globalen Arbeitsgruppe ab dem Juli 2019.  
 
„Wir gratulieren Dr. Benny Levenson zu dieser besonderen Ernennung und 
freuen uns sehr über die große Anerkennung seines Engagements zur 
weltweiten Datenerhebung bei Myokardinfarkt“, sagt Dr. Norbert Smetak, 
Vorsitzender des Bundesverbands Niedergelassener Kardiologen (BNK).  
 
Die GHATI Arbeitsgruppe setzt sich aus Mitgliedern der Assembly of Inter-
national Govenors des ACC zusammen. Als deutscher Sektionsleiter war 
Levenson bisher der europäische Vertreter innerhalb des Gremiums. Le-
venson bringt umfangreiche Erfahrungen im Bereich der Datenerhebung 
mit. Im BNK entstand unter seiner Federführung seit 1996 das QuIK-
Register (Qualitätssicherung Invasive Kardiologie), an dem sich mittlerweile 
über 90 Prozent der invasivkardiologischen Institutionen in Deutschland 
beteiligen.  

Der Schwerpunkt der Arbeit im GHATI liegt auf Ländern außerhalb Nord-
amerikas und Europas, da dort die größten strukturellen Defizite vermutet 
werden. So treten mehr als 75 Prozent der weltweit rund 18 Millionen To-
desfälle durch kardiovaskuläre Erkrankungen in Ländern mit niedrigen und 
mittleren Einkommen auf.1 Für die Entwicklung des internationalen Regis-
ters soll auch das National Cardiovascular Data Registry (NCDR®) des 
ACC zum Einsatz kommen.  
 
„Ein Ziel meiner Amtszeit wird es sein, weltweit eine Laptop-basierte Versi-
on des GHATI Registers in den Katheterlaboren bereit zu stellen. So könn-
ten auch in strukturschwachen Ländern unabhängig von überhaupt vor-
handenen und auch ganz unterschiedlichen Krankenhausinformationssys-
temen STEMI-Daten erhoben werden“, sagt Levenson über seine neue 
Aufgabe im ACC.  
 
Das American College of Cardiology ist die weltweit führende Fachgesell-
schaft für Kardiologie mit derzeit 52.000 Mitgliedern in 139 Ländern und 
setzt sich seit langem auch für internationale Programme zur Verbesserung 
der kardiologischen Versorgung weltweit ein.  
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Über den BNK e. V. 
Der BNK ist der größte Kardiologenverband auf vertragsärztlicher Ebene in Deutschland. Er 
hat derzeit rund 1.300 Mitglieder und repräsentiert damit über 90 Prozent der kardiologi-
schen Praxen. Der Verband ging aus einer Arbeitsgemeinschaft hervor, die 1979 von knapp 
100 Fachärzten gegründet wurde. Heute sind die Mitglieder des BNK auf regionaler und 
Bundesebene in zahlreichen Ausschüssen, Projektgruppen, gesundheits- und berufs-
politischen Gruppierungen und in vielen Gremien der Deutschen Gesellschaft für Kardiolo-
gie – Herz- und Kreislaufforschung (DGK) aktiv. Seinen juristischen Sitz hat der BNK in 
München. Weitere Informationen rund um den BNK finden Sie unter www.bnk.de.  
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